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Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...

... entstand im Jahre 1970

aus den ehemals fünf

eigenständigen Gemeinden

- Altenmittlau

- Bernbach

- Horbach

- Neuses

- Somborn



Unsere  5  OrtsteileUnsere  5  OrtsteileUnsere  5  OrtsteileUnsere  5  OrtsteileUnsere  5  OrtsteileUnsere  5  OrtsteileUnsere  5  OrtsteileUnsere  5  Ortsteile

Stand 31.12.2009



Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...Die Gemeinde Freigericht ...

... grenzt an das 
Rhein-Main-Gebiet 
an und liegt im 
Main-Kinzig-Kreis.

 

... liegt zwischen den 
Städten Frankfurt am 
Main und Fulda.



SehenswürdigkeitenSehenswürdigkeitenSehenswürdigkeitenSehenswürdigkeitenSehenswürdigkeitenSehenswürdigkeitenSehenswürdigkeitenSehenswürdigkeiten

Heimatmuseum

Sommerliche Musiktage 
Hof Trages

Kneippanlage 
Freigericht
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Der Main-Kinzig-Kreis ...Der Main-Kinzig-Kreis ...Der Main-Kinzig-Kreis ...Der Main-Kinzig-Kreis ...Der Main-Kinzig-Kreis ...Der Main-Kinzig-Kreis ...Der Main-Kinzig-Kreis ...Der Main-Kinzig-Kreis ...

... existiert seit  
1974

 

... liegt im 
Mittelpunkt der 
Europäischen 
Union 
(Gelnhausen- 
Meerholz)



Der Main-Kinzig-KreisDer Main-Kinzig-KreisDer Main-Kinzig-KreisDer Main-Kinzig-KreisDer Main-Kinzig-KreisDer Main-Kinzig-KreisDer Main-Kinzig-KreisDer Main-Kinzig-Kreis

Fläche von 1.400 km²

11 Städte und 18 Gemeinden

406.976 Einwohner

129 Ärzte für 100.000 Einwohner

599,6 PKW auf 1.000 Einwohner

7,6 % Arbeitslosigkeit

1 m² Bauland ca. 180 Euro



Haushalt Freigericht 2010Haushalt Freigericht 2010Haushalt Freigericht 2010Haushalt Freigericht 2010Haushalt Freigericht 2010Haushalt Freigericht 2010Haushalt Freigericht 2010Haushalt Freigericht 2010

Einnahmen

Steuern
(z. B. Einkommensteuer)

ca. 8,5 Mio.

Gebühren, Beiträge
ca. 3,7 Mio.

Zuweisung Bund/Land
ca. 3,0 Mio.

Sonstiges
ca. 2,3 Mio.

Ausgaben

Personalaufwendungen
ca. 3,8 Mio.

Umlagen
(z.B. Kreisumlagen)

ca. 8,8 Mio.

 Abschreibungen
1,1 Mio.

Zuweisungen und Zuschüsse

(z.B. Zuschüsse für Kindergärten)
ca. 2,1 Mio.

Sach- und Dienstleistungen
  4,5 Mio.



Die Kommunale SelbstverwaltungDie Kommunale SelbstverwaltungDie Kommunale SelbstverwaltungDie Kommunale SelbstverwaltungDie Kommunale SelbstverwaltungDie Kommunale SelbstverwaltungDie Kommunale SelbstverwaltungDie Kommunale Selbstverwaltung
Staatliche Ordnung in DeutschlandStaatliche Ordnung in DeutschlandStaatliche Ordnung in DeutschlandStaatliche Ordnung in DeutschlandStaatliche Ordnung in DeutschlandStaatliche Ordnung in DeutschlandStaatliche Ordnung in DeutschlandStaatliche Ordnung in Deutschland

Amtsdauer

Bundestag

4 Jahre

Landtag

5 Jahre

Kreistag

5 Jahre

Gemeindeparlament

5 Jahre

Bürgermeister

6 Jahre



Die Hessischen KommunalverfassungDie Hessischen KommunalverfassungDie Hessischen KommunalverfassungDie Hessischen KommunalverfassungDie Hessischen KommunalverfassungDie Hessischen KommunalverfassungDie Hessischen KommunalverfassungDie Hessischen Kommunalverfassung

Gemeinde-
vertretung

B ü r g e r

Gemeinde-
vorstand

wählen
Verwaltung

leitet

Ausschüsse Kommissionen

besetzt

wählen

besetzt besetzt

wählt

kontrolliert

Bürger-

meister



Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister

Direktwahl

für 6 Jahre

Vorsitzender des 
Gemeindevorstandes

Leitung der Verwaltung

Repräsentant



Die GemeindevertretungDie GemeindevertretungDie GemeindevertretungDie GemeindevertretungDie GemeindevertretungDie GemeindevertretungDie GemeindevertretungDie Gemeindevertretung

oberstes Organ der Gemeinde

von Bürgern für 5 Jahre gewählt

trifft wichtige Entscheidungen

der Gemeinde

überwacht die 
Gemeindeverwaltung

wählt den Gemeindevorstand

ehrenamtliche Tätigkeit



Sitzverteilung der Sitzverteilung der Sitzverteilung der Sitzverteilung der Sitzverteilung der Sitzverteilung der Sitzverteilung der Sitzverteilung der 
GemeindevertretungGemeindevertretungGemeindevertretungGemeindevertretungGemeindevertretungGemeindevertretungGemeindevertretungGemeindevertretung
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Der GemeindevorstandDer GemeindevorstandDer GemeindevorstandDer GemeindevorstandDer GemeindevorstandDer GemeindevorstandDer GemeindevorstandDer Gemeindevorstand

Vorsitzender ist der Bürgermeister

Verwaltungsbehörde

Erster Beigeordneter ist ständiger 
Vertreter des Bürgermeisters

Mitglieder werden durch die 
Gemeindevertretung für 5 Jahre bestimmt

Ehrenbeamte



Die OrtsbeiräteDie OrtsbeiräteDie OrtsbeiräteDie OrtsbeiräteDie OrtsbeiräteDie OrtsbeiräteDie OrtsbeiräteDie Ortsbeiräte

Zur Förderung der Selbstverwaltung können 
Ortsbeiräte gebildet werden

Hilfsorgan der Gemeindevertretung

Vorschlagsrecht in Ortsteilangelegenheiten

Bürger können Ideen einbringen



wird im Bereich der 
untersten staatlichen 
Behörde aus-

geführt, wie z. B.

Erfassung 
Wehrpflichtige

Volkszählung

Bundestags- u. 
Landtagswahlen

Auszahlung 
Sozialhilfe, Wohngeld

Feuerwehr

Rettungsdienst

Katastrophenschutz

Gemeindewahlen

Müllabfuhr

Strom

Gas, Wasser

Kindergärten

Schulen

zunehmend an 
private 
Unternehmen 
vergeben

eigenes Ermessen

nach finanziellen 
Möglichkeiten

(z. B. 
Schwimmbad, 
Busse, 
Heimatmuseum, 
Zuschüsse an 
Vereine)

gehören zum 
eigenen 
Wirkungskreis

freiwillig oder 
gesetzlich 

von Bund oder 
Land 
vorgeschrieben

Aufgaben einer KommuneAufgaben einer KommuneAufgaben einer KommuneAufgaben einer KommuneAufgaben einer KommuneAufgaben einer KommuneAufgaben einer KommuneAufgaben einer Kommune

Kommunen

Eigene Aufgaben Staatliche 
AufgabenPflichtaufgabenFreiwillige 

Aufgaben
Übertragene 

Aufgaben

ohne Weisung nach Weisung

von Bund oder 
Land übertragen

Überwachung 
der Ausführung



VerwaltungsgliederungVerwaltungsgliederungVerwaltungsgliederungVerwaltungsgliederungVerwaltungsgliederungVerwaltungsgliederungVerwaltungsgliederungVerwaltungsgliederung
der Gemeinde Freigerichtder Gemeinde Freigerichtder Gemeinde Freigerichtder Gemeinde Freigerichtder Gemeinde Freigerichtder Gemeinde Freigerichtder Gemeinde Freigerichtder Gemeinde Freigericht

Bürgermeister

Hauptamt
Finanz-

verwaltung
Ordnungsamt Bauamt

Wirtschafts-

betriebe

 der Gemeinde
Freigericht



Gliederung der GemeindeGliederung der GemeindeGliederung der GemeindeGliederung der GemeindeGliederung der GemeindeGliederung der GemeindeGliederung der GemeindeGliederung der Gemeinde

Hauptamt Ordnungsamt Bauamt

Zentrale Verwaltungsaufgaben
Personalwesen
Wahlen
Öffentlichkeitsarbeit
Informationstechnologie
Rechtswesen
Kultur, Sport, Schule
Wirtschaft und Verkehr

Bürgerbüro
Meldewesen
Personenstandswesen
Sozialversicherung
Sicherheit- und Ordnung
Feuer- u. Zivilschutz
Umwelt- u. Naturschutz
Sozialhilfe
Gesundheitswesen
Altenpflege
Friedhofswesen
Wirtschaft- und 
Verkehrsförderung

Liegenschaften
Umwelt- und Naturschutz
Sportpflege
Bauverwaltung
Bauplanung
Bauordnung
Wohnungswesen
Hoch- und Tiefbau
Friedhofswesen
Straßenreinigung
Wirtschafts- und 
Verkehrsförderung
Forstwesen

Finanzverwaltung Wirtschaftsbetrieb
der Gemeinde

Kämmereiwesen
Kassenwesen
Steuerwesen

Aufgaben der 
Wirtschaftsbetriebe der 
Gemeinde



ZweckverbändeZweckverbändeZweckverbändeZweckverbändeZweckverbändeZweckverbändeZweckverbändeZweckverbände

Gemeinde 
Freigericht

Zweckverband 
Hallenschwimmbad

Abwasserverband 
Freigericht



Aufgaben einer KreisverwaltungAufgaben einer KreisverwaltungAufgaben einer KreisverwaltungAufgaben einer KreisverwaltungAufgaben einer KreisverwaltungAufgaben einer KreisverwaltungAufgaben einer KreisverwaltungAufgaben einer Kreisverwaltung

Angelegenheiten, die über die örtliche 
Zuständigkeit der Gemeinde hinausgehen

Beispiele:

Bau von Kreisstraßen

öffentlicher Nahverkehr

Müllentsorgung

Bildungsaufgaben

Kreiskrankenhaus



AbfallbeseitigungAbfallbeseitigungAbfallbeseitigungAbfallbeseitigungAbfallbeseitigungAbfallbeseitigungAbfallbeseitigungAbfallbeseitigung

Restmüll

Duales System

(Gelber Sack/Tonne)

Papier

Biomüll



Die AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie Auftragsvergabe
BauleistungenBauleistungenBauleistungenBauleistungenBauleistungenBauleistungenBauleistungenBauleistungen

bis 50.000 Euro

vereinfachte 
Vergabeverfahren

ab 50.000 Euro

nationale

Ausschreibung

Konjunkturpaket  
bis 100.000 Euro

Konjunkturpaket  
ab 100.000 Euro

ab 5.150.000 Euro 
    europaweite 
Ausschreibung



Die AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie Auftragsvergabe
Liefer- und DienstleistungenLiefer- und DienstleistungenLiefer- und DienstleistungenLiefer- und DienstleistungenLiefer- und DienstleistungenLiefer- und DienstleistungenLiefer- und DienstleistungenLiefer- und Dienstleistungen

bis 20.000 Euro

vereinfachte 
Vergabeverfahren

ab 20.000 Euro

nationale

Ausschreibung

ab 206.000 Euro 
europaweite

Ausschreibung
Konjunkturpaket 
bis 100.000 Euro

Konjunkturpaket 
bis 206.000 Euro



Die AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie AuftragsvergabeDie Auftragsvergabe
Ablauf der AusschreibungAblauf der AusschreibungAblauf der AusschreibungAblauf der AusschreibungAblauf der AusschreibungAblauf der AusschreibungAblauf der AusschreibungAblauf der Ausschreibung

2. Angebote müssen

bis zu einer gesetzten

Frist eingehen

1. Alle Bieter erhalten die gleichen 
Informationen über die zu 
erbringende Leistung

3. Nach dieser Frist werden 
erst alle Angebote geöffnet

4. Die Angebote werden von der 
Verwaltung oder einem externen 

Büro geprüft

5. Das wirtschaftlichste (meist 
günstigste) Angebot erhält den 

Zuschlag



ZukunftsprojekteZukunftsprojekteZukunftsprojekteZukunftsprojekteZukunftsprojekteZukunftsprojekteZukunftsprojekteZukunftsprojekte

Rathausumfeld
Erhaltung Hallenbad
Verbesserung der Infrastruktur
Demographischer Wandel und 
seine Folgen


